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Uebergeschrieben:

Friedens-Verträge Söndagnisse Strix
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Aus Welt
und Presse
Lohnabbau
bei Grossverdienern

Eine amerikanische Statistik vergleicht die

Jahreseinkommen der amerikanischen
Wirtschaftsführer pro 1934 mit denen von 1929.

Der Präsident der Bethlehem Steel Corp.
verdiente:
1929: 1,636,000 Dollar 1934: 180,000 Dollar
Der Präsident der Anaconda Kupfer Ges.

verdiente
1929: 350,000 Dollar 1934 170,000 Dollar
Der Präsident des grössten Warenversandhauses,

Sears, Roebruck & Co., verdiente
1929: 270,000 Dollar 1934: 80,000 Dollar

Insgesamt sank die Zahl der Personen, die

über ein Jahreseinkommen von über 1 Million

Dollar verfügten, von 513 im Jahre 1929

auf 32 im Jahre 1934.

So einen Lohnabbau von einer runden Million

würde ich mir auch noch gefallen
lassen, selbst dann, wenn er 80 % meines
Einkommens ausmachte.

16,000 Wege
aus der Krise

In den ersten 10 Monaten des Jahres 1935

sind dem amerikanischen Schatzamt, den
einzelnen Ministern und sonstigen Persönlichkeiten,

die mit den Währungsfragen zu tun
haben, insgesamt zirka 16,000 Vorschläge von
Privatleuten zugegangen, die die verschiedensten

Währungsformen vorschlagen.
Um diese 16,000 Programme zu

studieren und zu begutachten, müsste ein
Experte, der täglich 10 Gutachten bewältigt,
5 Jahre lang arbeiten. Frage: Hat der Mann
Chancen, noch vor Schluss der Krise fertig
zu werden?

das schon, aber kein Interesse!
Der Setzer.)

Fröhliche
Weihnacht

«Eine einzig dastehende deutsche
Weihnachtsfeier haben die Rekruten der 2. Ab-

Weber-Stumpen sind einzigartig
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